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AnzeigMtl zur MbMer Zeitung Rr, äö.
Samstag den 24. Februar 1894.

(610) 3—3 Z, 65 St. Sch.R.

Erledigte Lehrstelle.
An der fünfclassigen städtischen

deutschen Mädchenvoltsschule in Lai-
bach ist die vierte Lehrstelle, mit welcher
die Bezüge der III. Gehaltsclasse ver-
bunden sind, zu besehen.

Die ordnungsmäßig belegten Gesuche
sind im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 15. M ä r z 1 8 9 4

Hieramts einzubringen.

K. l. Studtschulrath Laibach
am 6. Februar 1894.

Emil M. Engels
kais. königl. ausschließlich privilegierte

Patent Unterlage
mit VormerttaMer 1894

sowie sämmtliche

Schreib-, Volks-, Wand-,
Taschen- und Blockkalender

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
bei (858) 1 6 - 1

Karl Till, Laibach
Spitalgasse 10.

Grosser

ttr-EiM
Ganze Bibliotheken sowie einzelne ver-

wendbare Bücher jsder Richtung, in be-
liebiger Sprache, werden gekauft und gut
bezahlt. Besichtigung und Abschluss würde
Anfangs März heim Besitzer erfolgen. — An-
träge mit genauer Adresse an die Bibliothek
Georg 8ohön, Wien IX., Bleichergasse
Nr. 7. (821) 2—2

Kundmachung.
Infolge Ermächtigung des hohen k. k.

Lande^gerichtes in Laibach vom 18. Februar
1894, Z. 7 CC, gelangt das in die Amalla
Viölö'sche Concursmasse gehörige, auf
966 fl. 99 kr. geschätzte, aus Schnittwaren
bestehende

Warenlager
und die auf 50 fl. geschätzte Gewölbs-
Einrlohtung nebst dem Mietsrechte des
Gewölbes bis 1. Mai 1894 in Bausch und
Bogen an den Meistbietenden, jedoch nicht
unter dem Schätzwerte, gegen sofortige
Barzahlung und Uebernahme zum Verkaufe.

Riflectanten wollen ihre schriftlichen
Anträge an den gefertigten Concursmassa-
Verwalter, der auch die nöthige Auskunft
zu ertheilen bereit ist, bis

6. März 1894, mittags 12 Uhr
richten.

Laibach am 20 Februar 1894.

Advocat Dr. A. Mosche
al l Amalia Viöiö'scher Conoursmassa-

Verwalter. (813) 2—2

Schön möbliertes (791) 2—2

Zimmer mit Vorzimmer
und ganz separatem Eingang, gassenseits,
im ersten Stock, ist mit 1. März 1. J. zu
vermieten. — Auskunft ertheilt aus Ge-
fälligkeit die Administration dieser Zeitung.

Ein ttiohtlger (830) 2—2

Commis
wird für ein Manufactur- und Mode-
waren-Gesohäst aufgenommen. Auslage-
Arrangeure haben den Vorzug. — Auskunft
ertheilt die Administration dieser Zeitung. I

Für Radfahrer
jPrLenmatik

Dlirkopps «Diana», Modell 03, gut er-
halten, ist preiswürdig zu verkaufen. — Aus-
kunft Valvasorplatz 5 im Geschäfte.

(8115 8-3
Ein junger, lediger Mann, in der Holz-

und Sägebranche versiert, der deutschen
und der slovenischen Sprache in Wort und
Schrift mächtig, wird als

Aiilfater
fi'ir eine Dampfsäge bei Reifnitz aufgenommen.
Offerten mit Gehaltsansprüchen sind an die
Sägeleitung In Traunlk bei Rakek
zu richten. (836) 3—2

Agenten(786)

und Platzvertreter
werden am Lande in jedem Orte für eine
Grosshandlung aufgenommen. Hohe Pro-
vision und fixes monatliches Gehalt ge-
sichert. Fachkenntnisse sind nicht nöthig.
Bei einer sehr geringen Arbeit, wenn auch
in freien Stunden, ein prachtvoller Verdienst
versichert. Unbescholtenheit und etwas Be-
kanntschaft wird nur bedungen. Offerten
übernimmt Fr. Spaöek, Prag 12./II

Sie Hasten S
jY bei Oebrauoh von

Kaisers Brust - Garamellen
wohlschmeckend und sofort lindernd
bei Husten, Heiserkeit, Brust- und
(787) Lungenkatarrh. 15—3
Echt in Paketen ä 20 kr. bei Herrn

Josef Mayr, Apotheker, Marienplatz.

IK*Us^BSBHRSSr^BS^^f) SB' M^K Sä-

ISSSB^Af 1 flSBv M^ BSm SV SBK ̂  ^^^^•JBa

empfehlen bestens Jegl iö & Leakovlo.

Tüchtige Vertret er in Damen-
Mode-Stoffen gegen hohe Provision ge-
•uoht. Offerten an Spitzer & Sohons-
berger,Wlen L, Vorlanfstraaae 1. (832)

Offerte.
Probenummern der beliebten Zeitschrif-

ten: „Friok's Rundschau", „Oesterr
Landwlrtsohaftliohes Woohenblatt"
„Centralblatt für das gesammte Forst
wesen", „Wiener Illustrierte Garten-
Zeltung" werden gratis und franco ver-
sendet von der (711)

k. u. k. Hofbuchhandlung

Wilhelm Frick
Wien I., Graben 27.

G?e g r ü n d e t 1 8 6 3. "°

Weltberühmt
sind die selbsterzeugten preisgekrönten

llaiidharmonikas
von /S9x

Joh. N. Trimmel j g l
in Wien /fW^S

VII./3, Kaiserstraase 74. wMw&'i
Großes Lager aller l-Ww^/f

Musik-Instrumente §SM
Violinen, Zithern, Flöten, \f 'WT\
Occarinen,Mundharmonikas, / M\\*\

Vogelwerkel etc., etc. k$M. *
Sohwelzer Stahl - Spiel- 4&ß'&r
w e r k e , selbstspielend, unübertroffen in

| Ton, Musik-Albums, -Gläser etc., etc.
I Preiscourante gratis und franco.

Ein sohönes

Verkaufslocal
ist ab Maitermin zu vermieten. — Anzufragen
Floriansgasse Nr. 1 im ersten Stock
beim Hauseigenthümer. (839) 3—1

EinlHonatzlmmer
separiert, schön möbliert, mit ganzer Ver-
pflegung, wird zu mieten gewünscht;
detaillierte Anträge wollen möglichst bald
an die Administration dieser Zeitung ge-
richtet werden sub «Dr. A.» (838) 2—2

Folgende vorziigllohe Plätze sind
sofort zu vergeben :

Restaurationsköohin für beliebten
Sommerfrischlerort, 12 bis 15 fl.Lohn; Herr-
sohaftsköohin (näfhste Nähe von Görz),
17 fl. Lohn; gute Bttrgersköohin für
hier, bessere Köohin nach Villach. Triest,
Tüffer, Fiume Umgebung etc.; Köohin
für alles zu zwei Leuten, 6 bis 7 fl. Lohn;
Kindsfrau zu zwei Kindern (Alter zwei
und Tier Jahre); elnfaohe Kellnerin
nach Gottschee; Küohenmädohen für
Laibach; Bedienter und Kutsoher in
sehr feines Haus, gute Behandlung; Gärtner
in der Nähe Laibachs auf ein Schloss clc. etc.
Näheres Bureau O. Flux, Bain 6. (.859)

!&w«l Studenten
werden zu Ostern in gute Kost und Logi*
nahe der Realschule bei einer anständige11

Familie aufgenommen. Auch ist ein möb-
liertes Monatzimmer mit vollständige'
Kost sogleich an einen soliden Herrn zu
vergeben: Deutsoher Platz Nr. 7, dritter
Stock, rechts.

auf hiesigem Platze in sehr jünstiger Lag6

ist sofort abzulösen. (857) 3—1 .
Adresse aus Gefälligkeit in der Admi-

nistration dieser Zeitung.

WUnsohe gegen sofortige B a s
Zahlung regelmäßige Bezüge in

eichenen ScWiw aren
zu machen. (860) 2—1

Gefällige Offerten erbittet

Conr. Müller -Trachsler
Holzhandlung

ZUrioh, I II . , Schweiz .

• ^ 1 _ _ werden in allen Ortschaften zum Verkauf von
|j|f%*Hf AffAflTAtl gesetzlich erlaubten Staats- und Prämienlosen
r l j f l / - UIIUIII Mil gebucht. 5 bis 10 fl. Uiglicb Mcht zu verdiene"-
I I ill ft. flUUlllUll Offerten an Bankhaus M. Grünwald, Wien *••

** Hoher Markt 13. (8f>2) 3 - 1

Reinste Kieselguhr-Composition
in trockenem Zustande (bei flüssiger Masse werden 70 Procent Wasser
bezahlt und verfrachtet) das Beste und Bi l l igste zum Einhüllen von Dampf"
leitungsröhren und wogen ihrer Widerstandsfähigkeit f^Een äußere Einflüsse,
wie Nässe etc. etc.. jedem anderen Isoliermittel weitaus vorzuziehen. Einfachste
Anbringung ohne Monteur. Prospecte gratis und franco. Eigene und alleinige

Erzeugung (883) 3—1

Comptoir: Landhausgasse 2 im Rathhause. Magazine: 8ohönaugasse 10.

(783) 3—1 Z. 1050.
Edict.

Vom k k. Bezirksgerichte Nassenfuh
wird hiemit bekannt gemacht:

Es seien nachstehenden Personen, be-
ziehentlich deren Rechtsnachfolgern, respec-
tive dem bestellten Curator Josef Weibl
von Nassenfuß, folgende Bescheide, U>
künden und Klagen behändigt worden:

1.) Anna Rugelj von Verh, Real-
feilbietungsbescheid, betreffend die Reali-
täten Einl. Zahl 124, 303, 458 der
Eat.-Gde. St . Ruprecht vom 15. Jänner
1894, Z. 236.

Tabu la rbesche ide :
2.) Jakob Dobrin aus Laibach. Jo-

hann Kovacic aus Verh, Georg Kisovic
aus Hl . Kreuz und Anton Bulc von
Preloge vom 15. December 1893.Z. 8570;

3.) Franz Kovacic von EuZujavas,
vom 22. December I«93. Z. 8845;

4.) Iosefa und Aloisia Luz^ar von
Groß-Stermec vom 17. November 1893,
Z. 7781 ;

5 ) Maria Perger geb. Jordan in
Laibach vom 2.December 1893, I . 8 2 3 1 ;

6.) Franz. Mar ia und Anton Hrovat
aus Svinsko vom 5. Jänner 1894, Z .58 ;

7.) AgnesZorc von Nognecavas vom
30. November 1893, Z . 8 , 3 3 ;

8.) Margaretha uud Josef Kralj aus
Telce vom 21. November 1893. Z ,?892;

9.) Maria und Anna Urabec von
Preloge, Einaliwortungsurkunde vom
25. October 1893, Z. 175;

9. a) Ignaz Sledl von St. Ruprecht,
Matthäus Nagu von St. Kanzian, Ur-
sula Keglar von Draga, Anna und

Iosefa Zobec und Johann Sotlar von
Draga, Feilbietungsbescheid vom 27.IaU
ner 1894, Z. 595, betreffend die P "
celle Nr.3182/1 Cat.-Gde. St. Ruprecss'

10.) Maria Arhar von St. RupreA
Klage 66 pi-ae«. 9. Februar 1894, Z . 1 ^ '
und 14. Februar 1894. Z. 1178. p ^ '
Löschung von 25 f l . und 100 fl. s< A-

Ueber letztere Klage wurde die ^ s
sahung zur öffentlichen mündlichen ̂
gatellv'erhandlung. beziehentlich Sumwa
Verhandlung, auf den

2. M ä r z 1 8 9 4 , .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeoro^

Die Geklagte wird hievou zu ^
Ende verständigt, damit sie allenfalls ̂ >
rechten Zeit selbst erscheinen oder ^
einen andern Sachverwalter bestellen u
diesem Gerichte namhaft machen, uv
Haupt im ordnungsmäßigen Mge .
schreiten und die zu ihrer Vertheidig^
erforderlichen Schritte einleiten ' o ^ ,
widrigeus diese Rechtssache mit dew "
gestellten Curator nach den Best imm'"^
der Gerichtsordnung verhandelt we ^
und die Geklagte, welcher es übng^
freisteht ihre Nechtsbchelfe auch d c i n ^
nannten Curator an die Hand z" 9 ^ ^
sich die aus einer Verabsäumu"g ^
stehenden Folgen selbst beizumessen y"
wird. . ^.,is'

M i t Beschluss des hochlöbl. k . t . i " ^
gerichtes Rudolfswert vom 3l). ̂ „
1894, Z 128, wurde über " ' z h
Staric von Radnavas Nr. 8 ̂  g
§ 273 allg. b. G. B. ob Verschwel" >'
die Curatel und ihm als Curator "
Piökur von Radnavas bestellt. ^

Nassenfuh am 13. Februar 1»"
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| Sternallee. W Ä f f M r Ä ^ M ^ Ä T ^ M - i l i E „Matica Slovenska". |
I Vorgedruckte, angefangene und fertige Handarbeiten (7BÜ, 8-» |
* zu tief herabgesetzten Preisen bis 15. März. I

Bensdorp8 liolländ. Cacao
vorziiglfcii, gestuid nnd nahrhaft

w.n habcvn bei allen Spexerei- und DelicatessenFiandlern. (4158) 36—24

Freiscourants nebst Zahlungsbedingnisscn für k. k. Staatsbeamte ühor

"aiformkleider und TTniformsorten
versendet franco die

U n i f o r n i i e r i m g s - A n s t s i l t #** » z u r K r i e g . s m e d a i l l e »
«loriz Tiller & Co. flP k. u. k. Hoflieferanten

- ^ Wien VII., Mariahilfer»tra«ae 22. (2) 'S

Bankhaus Irtidwig Klcinberg
Wien I., Harten ateiiigaHHe 1O

eflectuiert streng reell sowohl effective wie auch speculat ive Operationen
an sämmtlichen continentalen Börsen und ertheilt Informationen ans bester

• Quelle gratis und franco. (82O.i 3—2

Apolhclcr A.Hofmann.zt.osterneuburn bc, ^ ^ ^ ^ ^ '
Wien, empfis"» das seit Jahren er- ^ ^ < ^ ^ ^ . ^ V v ^
probte, schuiclzstillendc ^ ^ ^ ^ V ^ ^ ^ '
Hausmittel ^ ^ ^ I ^ ^ I ^ t z " < ^ " » s I ^ - < ^ « ^ ., ^

Vom kbnigl. nng. Staat subventionierte

'- ungarische Maschinöl- und Farbwaren-Fabrik
M*M*«e»Sl»*MM*iI (218) 10-8

friert La Maschinöle, Wagen- u. Lederfette
7-u staunend billigen Preisen bei garantiert guten Qualitäten.

^Preiscourante auf Verlangen gratis und franco.

wird /u medicinisi lien Zwecken angewendet

uii'l einplolilen von den nachstehenden Herren

Univcrsiläls-Frofftssoren: (4369) 3-3

Hofrath AUKM I, HolVath Itillrotli, Hofrath
Hnmn, Sanitütsratli Osctr, kaiserliciier |
jiath Wiiitei'iiitx in Wioii, Pribram,
Tlumiaycu' in 1'i'a.g, von Korczyi'iskiJ
1'a.rtMiski in Krakaii, Freiherr von Roki-

lansky in Iimsbriiek e.tc. etc. I

»>•• o —

Vorräthig in Laibach bei

J. Swede da
dfpoiheker,

ff. I. Weneel
Kaufmann.

^ I^ >^ ^ ^ « 1̂82) ,3-13

BENEDICTINE
| ism I LIQUEUR DES ANCIENS BENEDICTINS
1 W W f D e L ABB AYE DE FECAMP (France).

| j ^ l | Vortrefflicli, toaiscli, den Appetit nnd die Vertonung liefordernil.
•23 #*n|% ^ -S2 *ß ^ a n a c n^ e darauf, dass sich

A ^ s ^ L i-s&starosnJ a^rJL a u f Jeder Flasche die vier-
/ ( IWÄI^MI\ \ *• C~<r^ " "̂  ec^ige Etikette mif der neben-

/ ^Sm \K ^CZr>—- ^ stehenden Unterschrift des
/ ^^S f̂ö> General-Directors befindet.
1 rfPnxi^ mi Nicht allein jedes Siegel, jede Etikette, sondern auch der
\ (r " t ' K «\ ml ^ e s a m m t e ' D ^ r u c ' t der Flasche ist gesetzlich eingetragen
\ Iv/ '^T*^]/ 1/ u n ^ Reschützt. Vor jeder Nachahmung oder Verkauf
\ '^hŠ^jj&r 1/ v o n Nacliahmungen wird mithin ernstlich gewarnt, und
\ ,v ._ _^f/ zwar nicht allein wegen der zu gewärtigeuden gesetzlichen
\ 'fi'T,"™?/;*l?,l%lm Folgen, sondern auch hinHichtlich der für die GeHUudheit
i^ '1: ;v , , J » zu befürchtenden Nachtheile, welchen »ich der Con-

— " ̂ "^ «unaent auHHetzen würde.
,,«OÄ

 D l e„ Nachbenannten verpflichteten sich schriftlich, keine Nachahmungen
unserer allein echten B6nedictine zu verkaufen:

?Äos« B i U M « l l n 1 ' W e i n u n d DehV-atesses; Anton Onoida'« W w e . Cafe
«lueianu; Rudolf Klrblioh, Conditor; Andreas Stuppan, Casö «Valvasc».
(5034) 48—42 HANN IIOTTKNKOTII, General-Agent, IIA-HHI IC«,.

1W** S c h o n WkMKk. Am H a r z X - ^ |

150.000
Gulden zu gewinnen mit einer

1864 er Promesse ix i %%} "*&$*"
^VeoliiselsiIii>oii_A.otieiitfesellsc;lia,i"t

„MERCUR«
Wien I., Wollzeile Nr. 10 und 13. (824) 3-2
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Allgemeine Depositen - Bank in Wien
I., Schottengasse 1. — Teinfaltstrasse 2 (eigenes Haus).

Gteld6inl&g6n werden übernommen

gegen Sparbücher bis auf weiteres mit 3»/s
o/o Verzinsung,

» Cassasohelne mit 8tägig. Kündigung b. a. W. mit 2l/s%>

: i S : : ) • • •%•'•
sowie in Conto oorrente und auf Giro-Conto.

Vorschüsse auf Wertpapiere
werden zu maßigen Zinsen ertheilt.

Die Wechselstube
der Anstalt (Eingang: an der Eoke des Hauses) empfiehlt sich zum Ein- und
Verkauf von Renten, Pfandbriefen, Prioritäten, Elsenbahnaotlen, Losen,
Valuten und D e v i s e n , ebenso zu Ausschreibungen und Accrediüerungen für alle

Plätze des In- und Auslandes zu den ooulantesten Bedingungen.

Aufträge für die Börse
werden mit größter Sorgfalt ausgeführt, die Revision von Losen und verlosbaren Effecten

gratis besorgt und fällige Coupons ohne Abzug bezahlt. (5750) 26—17

Fällst 1 elektriscüB Be te te lind M t ü r t r a p i
Kremenezky, Mayer & Co.

(4281) 26-12 ' W £ O M.

übernimmt Installationen von elektrischen Beleuohtungs - Anlagen
mit Glüh- und Bogenlampen sowie Ausführung von Centralstatlonen
für Städte, von Kraftübertragungen und elektrischen Bahnen. Massen-
fabrioation von Glüh- und Bogenlampen, Fassungen, Messapparaten,

Ausschaltern und Bleisicherungen.

Special-Abtheilung für Lusterfabrioation.
Auskünfte werden bereitwilligst ertheilt und Kostenanschläge ausgearbeitet.

g& Ozuba-Durozier & Co.
^•«sJ franz. Cognacsabrik

PROMOIirTO R.<
General-Repräsentanz

Rnda & Blochmann, Wien-Bndapest
(5069) 32—31 JV» Ueberall zu haben, - p *

Ermässigte Preise A ^
In Folge des niederen Silborcurses. / ^V ŜV*

Unter Garantie schwer versilberte / % ^ ^ j

y \ Bestecke u.Tafelneräthe, / j % > /

m \ Ausstattungs-Cassetten/V 04 j ^ /

• I Tafel-, Thee- und /iff^S^^/\ j \I
^ L ^ Kaffee - Service, / ^^^^y \ '

Y Auf8ätze > £ Ä ^ y # m
fj' in ein fach or / ^ K ^ T o ^ X r" '^g*
II bis zur f ^r^^^ * Specielle
II reichsten/^, £šk / XArtikel für
I Anafüh / * & & V^HÖtels, Restau-
I Ausfuh-y y^^^s Xrants und Cafes,
II rung. S ^W ~^S sowie für Pensi-

/ \ X ^ ^ ± * & / onen u. Menagen etc.

I I /Wvü/ll'fi|irtötlllllllltl1111' )\
I I ^ J ^ ^ L ^ ^ ^ X Silbi-r-AuniigG ist auf je- / A
BMMI SmK*J^^& -v, ' f ^ o m Stücke ris)pft':ti.'nirf:lt. aowic / \
^ K . % / \ / t o f t , t l 1 CHUISTOFIJE] / 1

, O > \ M K x Einziger Ersatz für echtes Silber.
« « ,^^sWfoS-s?' l" I -as l ' " ' f fc l . . . 11. in.50 12 Moccalsiffcl . . sl. 7.—
^ ü n i ! ' W & " ffflbw-^* 12 Tafelgabcln . „ 16.50 1 SuppensdiüpIW „ 5.30

^ksjS&s^ : - X > ; ^ 12 Tafclmesser . , 17.— 1 Milclischöpfi:r. „ 3.20
N Ž ? ^ W Ž r ^ < * ^ " 12 I>e«»ortpib«ln . 16.— 1 (iemOsMöttel . . 4.—

^0fWJ-.<y ««.* ! - l>CBSortincKscr „ 15,— 12 Mosscrnistoln . , 8.25
'Wf-if N v \* Kaffeeloffnl . , 8.50 1 VorlcKcgiibul . . 1.60

Zu beziehen durch die Goldarbeiter:

J. Kapsch, J. Sparowitz u. Ferd. Simonetti
(5088) 12-8 In Lalbaoh.
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Für Dampfkesselbesitzer.
Herrn Ingenieur J . Fischer, Wien I., Maximilianstrasse 5.
Ich freue mich, Ihnen über den bei mir für 6 Dampfmaschinen in der Gesammt-

stärke von 100 Pferdekräften aufgestellten neuen Central-Oberstäohen-Condensatoi
mit Abdampfentfettung meine vollste Zufriedenheit ausdrücken zu können. Es ist jefj5

bereits ein Jahr, dass der Apparat in Thätigkeit ist, und ich erspare 25% an HeW"
material sowie die Reinigung und das Vorwärmen des Speisewassers für meine Damp1'

Wollwaren-Fabrik, Bleicherei und Färberei
(240) 15—12 In Möllersdorf. .

Apotheker Kervabnp's
unterphosphorigsnurer " « " ) " " "

Kalk Eisen Kyrup.
Dieser jeit 23 Jahren stets mit gutem Erfolge anqewendetc, auch von uielen

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene 2 r n » t » ^ r u p wirkt schleimlösend, husten-
stillend, schweißbefördernd sowie die Vstzlust, Verdauung nnd Ernähruttst be»
fördernd, den Körper lräft igeud und startend. Das in diesem Syrup enthaltene
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die V ln tb i lduug, der Gehalt an löslichen
Phosphor-Kall-Valzen bei schwächlichen Kindern besonders der Knochenbildung
nützlich.

^ , ^»> ^ , . Preis einer Flasche 1 f l . 25 l r . , per Post 2« l r .
M ^ 2 2 « ^ ^ » » ? 'l'ebr fill.- Pl l l l l lng. (Halbe Flaschen ssibt es nicht,)
»^MD»»2^W3 M U ^ Vrsnchc«, ftettz ausdrücklich Herbabnh's
l » M » W ^ M » » M ° Kall-Gisen-Eyrup ^u verlanqcn. Als Zeichen der Echtheit

findet man im Olafe und auf der Verschlusskapsel den
MDWU ^ ^ H > H » , Namen ««oiba.du^» in erhöhter Schrift, und ist M
» W W ^Hk^^D V«W^ Flasche mit ncbMr beh. protolol l ier ier Schntzmarle

versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten

Central - Versendungsdcp«t:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
3«M» ferner bel den Herren Npothelein: für Laibach: I . Suoboba, Gab. Piccoli, Ubalb v. Tr,!l"cz«,
W. Miyr; ferner Depüts in E l l l i : I . »upf̂ r'chmieb, Naumbachs «irbcn! Flume: I . c^uiemcl,
G. Prodam, «, Schindler, M, Mizzan, Dro„,! yriesach: N. «upvcrl; Omünd: i i . MUllner; Klnae«'
fürt: P. Häuser, P, Virnbachcr. I , Kemctler, A. Egncr: Nubolfswert: A. v. Sladovicz; St. »cll.
«. Reichel: TarvlS: I .Siegl ; Trieft: (5.Z»netti, N.Sutliim. B. Äiasolctto, I . Serrnvallo, <L.«,̂ c,!en<
bürg, P. Prendini, M. Naraslni; Vlllach: ss. S<lol>. Dr.EKumpf; Tschernembl: F. Haila; Vi»l«l>

marl t : I . Iobst; Wolfsberg : I . Huth.

Alleinige Fabrik ^ t ^ *A^L. ^ ^ . B ^ I I C

in Amsterdam. ^ V & ^ ' * \ T V ^ von feinen

&&%* V 4 O ruandischen
(591)12-4 . ^ ^ < l C S V > ^ Liqueuren.

•^tv^T^ \ V wO' Fabrlks-Nlederlage:

^ f > \ C i X V^ WIEN
<&*'&• | . ^ \ V xeP I.,Koh1marktNr.4>

^ \ W^^ Ä̂ *" Z u r ^qnomllohkeit do« p. t. PubHonxn» • ' n d d i *
| % ^ \ <?"£ Wqueurn ouht anoli bei den bekannton ™nomniiorW

A ^ Ä ^ ^ * f*&& Kirmoii zu haben, und wird aufmorlfKam (fomac)it, ^*8

^ ^ Ä ^ *? meine hollandiBchen Llqnouro nur in Am»terdam erz«°*
^ V ^ word on und ich wuder in Oestorr. - Ungarn noob aon«* *^ '

^ ausser in Amsterdam, eine Fabrik besltre.

^ CACAO ̂ i
„Aaufe beim Schmied u. nicht beim Schmiedet!"

sagt ein alte« Sprichwort.
Die« kann ich mit Necht auf mein Etablissement beziehen, denn nur

em so „r°f!cs Geschäft, wie das meine ist. hnt durch Cassaeinlmif ricsi«,«
Wareiiquantilalen mid souttiqei Vortheile, billiac Cpescn. die schlichlich dem
Käuser zussutc lummm inüsse»,

Peis,nd« Muster au V r w » t Kunden g r a t i « und f ranco .
Ulelchhlll!,s,,' k lu i lerbücher. lui,- »och n i« banewrsen.

sür Schneider uusrauliert.

^ Stosse für Anzüge. > ^
^ / f " " l « n ll»b Vasll ln« fNr den hohe» «l«»-u». l,nrschr!f!«mWae
Stoffe fiir l, l. Oenn»t»n-llniform«n. nuch fiir Veteranen. Feuer-
n»»l,r. Turner, z lvr .e. Tuche fiir HiUnrd u„b Hplcltlsch«, -l.Vl»a,n-
uberluge. K«t>en. auch wasserdicht siir Zngdrölite. Waschftoff».
^ , .. . PelO-Plaid» uun st, 4 bis ,< ,c,
^ 5 . 5 ? " ' ' ^ ? ' ' ' «gliche, haltbar», re in wollene Tuchwar» »nd
nicht blllM Fetzen, die l»aum für den Kchneiderlol,»» ftel,»n. empfiehlt

Jols. Mkarofsky.
B r Ü l U I (da» Manchester Österreich«). D

«»?Kt«« Fabr l l l« »uchlag»» im Werte von '/, » i l l » » « «u lds« . ^
ch«^ Versandt nur per Nachnahme l 5 5 tH

«onrspondenz in deutscher, böhmischer, unanrischer, polnischer, ltallenisch««, ^
französischer und ensslischcr Sprache. ^,
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Wasserdiohte (4b52) 20

Vagendecken
* ,ver«*iedenen Größen und Qualitäten
« a z» billigsten Preisen stets vorrftthig bei

K. Üt.a.iiziiig^ci*
Spediteur der k. k. priv. Sftdbahn

_ ^aftaoh, Wieneratra«86 Nr. 16.

Mieder
vorzügliche Facon

bestes Fabrikat
billig«**

bei

Alois Persche
Domplatz Nr. 22

"eben dem Rathhause.

_ _ _ (6560) 14

CACAO-CHOCOLAT

MAESTRANI
e8*e u. berühmteste Sohweizer

na_ Chocolade.
^*rantiert roiner Caoao und

^ ZnolTAr (5)9) 12—9

| ^ " ™ a u 8 p l a t z Nr. 15. wKä &

Ä O e^ilt? l e r t von der hohen k. k.
*™*T. Regierung. (2547) 40-27

Bggtorjm«
* J l 0 %AJ@tem LA State

««SlttnftertSellra:
,««* Star Linie

Wien IV Air
V ' Weyringerga88e 17

!°«F STRASSER
%

ent der k.k.osterr. Staatsbahnen

Bill^ Innsbruck.
^ t J S t e U n d k ü r z e s t e R o u t e n a c h

^lel «Sold
können anständige Leute jedes Slandes ver-
dienen, die unsere Bankve r t r e tung (ge-
setzlich ausgestellte Ratenbriefe und
Losgesellsohafts-Antheile übernehmen
wollen. Bestand unseres Geschäftes seit
25 Jahren. Streng reell. HÖohate Provision
mit Prämie und eventuell fixes Gehalt. An-
träge an die Commandlt - Gesellsohaft
Brüder Dirnfeld, Budapes t , Bad-
gasse 4. (Ö35) 5—3

Schreibereien, Copien, Reinschriften und
Kalligraphie, als: (402) 6-5

Majestäts-
Gesuche

Jubiläums-Adressen, Diplome, Hof-
titelgesuohe etc,Privilegiums-Arbei-
ten, Offerten, Briefe, Glüokwünsohe,
Petitionen, auch Festreden, eslectuiert
in Jeder Sprache, Sohrift und Stil

Schreibstube von Kariolics
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien VII., Bre i tegasse 9.

Nur fl. 3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!

C» n •— -

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunst-Atelier

Sioglriod 13o «laweher
Wien II., Praterstranne 61.

Tramway-Haltestelle Praterstern
(vormals grosse Pfarr^asse).

D -• Apotheke Trnk6czy, Wien V »*- n

£ Traköczy's *

| Cognac-Bitter i
£ 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. £J
o Köstlich I *
^ Von anregender, kräftigender Wir- 3jj
A kung auf den Magen, den Appetit 5"
o und die Verdauung stärkend- °
5* Zu haben bei (465; .1 M

; TTbald v. Trnköczy •
Apotheker In Laibach. T

Umgehender Postversandt.
O — Apotheke Trnköczy in Graz •• n

bereitet in «ichterS «pothele. Prag.
allgemein bekannte schmrrzstil' i « » ^ . « ,
lende Einreibung, ist zum Preise ^ H ^ x !
von st. 1.20, 70 und 40 lr. die ^ " V ^ ^
Flasche in den meisten Npo» ^ ^ ̂
theten erhältlich. Veim tinlauf ^ D ^
sei nuln recht vorsichtig und ^ ^ ^ !
nehme n « r Flaschen mit der l ^^
Schutzmarke » A n l e r " al« echt «n.

l e n t r a l - V e r s « n b :

Zu beziehen durch jede BnchhandJung
irt die proisKekrönte in 27. Auflage
ereckioiicne Schrift des Med.-Rath

Dr. Müller über da*

aet/äi/e ©Oelven- un</
f f—"/) j f "/? &)

FnizuNcndanft nuter ' ' CouTVrt füi o<
W Kr. in IJriofmarken. K>

Eduard Bendt, Braunschweie. |

F > » > ^ «>^/»,,evn non jc ,2'

<^ W ^ ^ ^ X<e>,, n«».«« l'^ gro«,77,

>̂ ^ ^^^/r«»»,!en ,«!< geg,„ ,«»<< f i^
>, N / s « r c „ ,i,b ,» Ul!!„.,c» "»i7»

/ ^ ^ / Vl<-N!>!,äl'rl!ch , IN 2.'. Pf. ' s ^ I r ,
^ ^ Z u bfzirhrn durch alle puchl>ci,,t>5,,!,<,,„ >,„l»

4252).slobe-Nummrr» lüden ^lich^ciü'diin,^,^
gratis, wie auch l>ei den Lfsrdiiionen

V»r!ln « . 2!̂ . - wlen l. Oper,,,. 3.

Gegründet <8bS.

Pro Quartal 75 lr., per Post 81 lr.

Jg. v. Kleinmayr K Fed. Kamberg
Vuchhandlung in Laibach.

(417S) lw—l»

i PARFUMERIE I fefi! S
H.KIELHAUSERiK^ Z
laj»»- - J a ^ î

Verkauf der Kosler'schen Brauerei
in Unterschischka bei Laibach.

— - — < H >

Offert - Ausschreibung.
Das der Gesellsohnfi>sirina ^Gebrüder KoBler, Bier- und S p i r i t u o s e n - E r z e u g u n g in Laibach

in Liquidat ion krainische S p a r c a s s e in Laibach», gehörige Healvermögen, bestehend aus dem in der
krainischen Landtafel sub Einlage Nr. 223 vorkommenden Gule Leopoldruh mit darauf erbautem Brauerei-
Ktablisscmenl, den (irundslücken Einlage Nr. 82 und 83 ad Catastralgemeinde Unterschischka und dem Hause in
Adelsbeirg Einlage Nr. 423 ad Cafasfralgemeinde Adelsberg, im angenommenen Werte von 302 500 sl die bei der
Hrauere befindlichen Maschinen und Emnchtung.sgegenstände, die Fasslagen, d. i. Transportfässer, Lagerfässer Gähr-
bottiche, Flaschen und Kisten, danr»die in der Brauerei und den verschiedenen Depots befindlichen Geräthe und Mobilien.
im angenommenen Werte per loö.ü/b 11, daher alle diese Objecte im gering angenommenen Gesammtwerte
per 457.576 fl, we rden im OfTer wege zum Kaufe mit dem angeboten, dass der Käufer damit auch die Ver-
pflichtung übernimmt, die sämmtlichen Vorrathe, die Wechsel- und Buchforderungen und die Forderungen aus den
Lubensversicherungs-Pohzzen unter den in den OfTerfbedingnissen angeführten Bestimmungen zu übernehmen und
die dafür entfallenden Kaufpreise besonders zu berichtigen

Die mit 50 kr.-Stempel versehenen und von dem Oflerenten eigenhändig mit Angabe seiner Adresse ge-
fertigten Offerte sind spätestens

bis 27. März d. J., vormittags 11 Uhr
versiegelt bei der krainischen Sparcasse in Laibach zu überreichen; in selben ist die angebotene Kaufxumme in
ZffTern und Buchstaben auszudrucken und die Erklärung beizufügen, dass der OlTerent von den OITertbedingnissen
Einsieht genommen habe und sich denselben vollinhaltlich unterwerfe. Gleichzeitig mit Ueberreichun» des Offertes
hat. der OlTerent bei der krainischen bparcasse in Laibach eine Caution im Betrage von funfzigtaiwend Gulden
in Barem, Einlagebücheln der Krainischen Sparcasse oder in Wertpapieren, welche zur Anlage von Pupillar-
capilalien geeignet sind, zum Borsencourse zu erlegen.

Die näheren Verkaufsbedingmaae erliegen ausgefertigt bei der krainischen Sparcasse in Laibach, von denen
Einsicht und Abschrift genommen werden kann. '

u
 D i e " ^ ^ F n ^ ^ S e ^ m b e ^ R Q P ^ T l ^ der B i e r v e r s c h l e i ß b e l i e f ^ h in der Geschäftsperiode vom

1893Ctaufr51173 Hektoliter. 5 ' 5 ° 7 U n d i n j e n e r V O m L O c t o b e r 1 8 9 2 b i s E n d e September
L a i b a c h am 25. Jänner 1894. (&(X)) & _ 3

GEBRÜDER KOSLER
BIER-UND-SPIRITUOSENERZEUQUNQ

in LAIBACH in LIQUIDATION
KRAINISCHE SPARCASSA in LAIBACH.

Josef Luokmann in. p.
Ottomar Bamberg m. p. , .. _ _ „ . . .

° H Arthur Mtthlelsen m. p.
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O ^ O l Unter der Trantsche Nr. 2. f&Zp

0 n T ^^ 6

= ^ ^ tV^ttfr v ^ ^ empfiehlt »'

g ^ ^ ^ Soklio. TZ
LO^Oj Thoatcrgaa?e Nr. 6. fcQ£O

8618) 48-878613) 48-87

Zahnarzt

Schweiger
ordiniert täglich

von 9 bis 12 Uhr vormittags und
von 2 bis 5 Uhr nachmittags.

An Sonn- nnd Feiertagen von 9 bis
12 Uhr vormittags

Hotel ,Stadt\^ien*.

gohmerzloses Nervontödten mittelst
CooaYn. (5682) 9

Lohnenden (671) 3-2

Verdienst
finden tüchtige Agenten bei einem großen
Asseouranz-Institut. — Schriftliche Of-
ferten unter «Assecuranz-Inspeotor 40»
an die Annoncen-Expedition Ludwig von j
Sohönhofer, Graz, Sporgasse 5. i

Realitätenverkauf.
Die beiden stock hohen Häuser Nr. 55

und 66 in der Kreu/.gasse in Gottschee sowie
schöner Malerhof mit großem gewölbtem
Kellerund gewölbter Stallung, dazu gehörigem
Garten, dann Grundstücke, Waldantheile sind
wegen Familienverliältnisse unter günstigen
Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen.

Nähere Auskünfte ertheilt der Eigen-
thümer Franz Rankel in Oottsohee
Wr. 56. (765) 10—7

' Ein Prosit zürn NamenstaEe
: dem (851)
j ^vdla.tla.las J u r m a a n .
I Laibach am 21. Februar 1894,

Echte
Tiroler Alpen-Butter

stets frisch, (541) 6—4

Rindschmalz
Kilogramm 94 kr., empfiehlt bestens

JRamm-tla. Ä«5l#aE
I jaibacL. , IZ -u. Ix t 2a. a. 1.

Frische (620) 5-3

Fasiiptoji
Jeden Sonn- und Feiertag von 11 Uhr

vormittags ab in der Condltorei

Rudolf Kirbisch.
werden für eine Wiener Losgesellscliaft
gegen lohnende Provision, bei Ver-
wendbarkeit mit fixem Gehalt auf-
genommen; auch als Nebenbeschäf-
tigung für jcdpn geeignet und gesetzlich
gestattet. Bankhaus Leopold Berger.
Wien L, Graben 12. (673) 6 - 4

Gin oder zwei

Studenten
aus guter Familie v/erden bei einer besseren
Beamten-Familie in volle Verpflegung und

I gewissenhafte Aussicht in lichte, gesunde
und geräumige Wohnung aufgenommen.

Daselbst ist auch ein nett möbliertes

separates Zimmer
zu vergeben.

Näheres in der Herrongasse Nr. 4,
II. StOOk links, zu erfahren. (635) 3

Geschäfte-Uebernahme.
Ergebenst Gefertigter beehrt sich, höflichst anzuzeigen, dass er das seit

vielen Jahren bestehende

Friseur- und Haseur-Geschäft
des M a r e o Brojan|, vorm. TMeneglicslli

Unter der Trantsohe Nr. 1
käuflich übernommen hat, und bittet die hochverehrten P. T. Kunden und
Gönner um geneigte wohlwollende Unterstützung, indem er bestrebt sein
wird, durch reinliche und feine Bedienung den ehrenden Zuspruch seiner
P. T. Gönner zu erwerben und zu erhalten.
(643) 3—3 Hochachtungsvoll ergebener

3BVanz Ziipa.ii
Friseur und Rasenr, Unter der Trantsche Nr. 1.

Derselbe verfertigt auch Perücken und Haararbeiten jeder Art.

4 °/o'oe Pfandbriefe des galizischen

Bodencredit -Verein.
Dieselben sind ein

Anlagepapier allerersten Ranges.
Sie gewähren :
Vollkommene Steuerfreiheit, Fatlerungsfrelheit, Cautlons-

fahigkeit, Pupillarsioherheit.
Der gallzisohe Bodenoredlt-Verein besteht seit 1841, und ist die

Wahl des zur Leitung berufenen Gouverneurs dem Kaiser vorbehalten.
Auf Je fl. 1OO-— Pfandbriefe entfällt ein Hypothekenwert von

fl. 253 33.
Diese Pfandbriefe eignen sloh daher zu den aller feinsten

Gapitalsanlagcn.
Die Einlösung der Coupons und der verlosten Titres erfolgt bei uns

provisions- und spesenfrei. ((304) 5_2

J. C. Mayer, Wechselstube in Laibach.

Gefertigter empfiehlt sich zur Anfertigung von

Civil-Kleidern
aus in- und ausländischer Ware nach der neuesten Facon.

Uniformen und Uniformsorten
für alle Beamten sowie k. u. k. Militärs.

| ^ P * 3Prelscovi.ra.xite grrat is . ""V8

(4Ö17) 26—21 Laibaoli, SchcilonburggaK-se Nr. 4.

*

Tol^gBJei» ^WI

Ersten Tokajer Cognac-Fabrik
in TokaJ

ist reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität.

A c l l t l l l l g 1 auf obige Schutzmarke und Etiquette, Kork und Kapsel.

W U r i l l l l l g y vor wertlosen Imitationen. (619) 12-4
Zu haben in Laibach bei • s T o s s e f IVMsnyx*^ Apotheker.

. 1 grosse Flasohe fl. 2, Medizinisoher 1 Flasohe fl. 1*20. _ , ,

Brüder Eberl I
Scliristenmaler, Bau- unfl Möbolanstreiclier

Anstreichermeister der k. k. österr. Staatsbahn und der k. k. priv. Südbahn

Laibach, Franciscanergasse Nr. 4
übernehmen alle in ihr Fach einschlägigen Arbeiten In der Btadt und

ans dem Lande.
Bekannt reelle, feine Arbeit bei billigsten Preisen.

Fried. Hoffmann
. Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen - Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nioke1

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in »ur guter bis feinster Qualität zu den billigt"

Preisen.
Spooialitäten und Neuholton in

Tasctaütireu sowie Pendel-, Wani-n. Wccter-ül»
Mols am Lager. (598) 26 - 3

Reparaturen weideu a t nnd solid ansgesütirt.

| Apotheke Trnkoczy^yiennHrSeziTE^^^^ "

'^M^^'^'^%>> Apotheke fMg|L. ,.,#i^t &. l
» i f f i P U b a l d v- Trnkocay |
2 ^Sw^^ neben dem Rathhause in Laibach |
^ * ̂ fE^ffi empfiehlt: ^
£ i ^ ^ D a m e n - P o u d r e , rosa u. weiß, in Schachteln zu 30 u. 40 k>"' I
« t&wL ^ ' r a n z ^ r a n t w e i n (mit und ohne Salz), in Flasd'cD *A2 I ^ 5 1 ? zu 25 und 50 kr- ^
g g ^mjl Frostsalbe, ein Tiegcl 40 kr. |
H ' ^ Hopfen-Malz-Kaffee, ein Paket ao kr. /
jl> HühneraUgenÜUOtur, eine Flasche 40 kr. |
a> M a l a g a - W e i n , eine kleine Uouteille 60 kr., eine groDe fl. 1*10. o
g M a l a g a mit Eisen, eine Bouteiiie 60 kr. |
^ . M a l a g a mit China, eine iiouteiiie ?o kr. ',
* M e d i o i n a l - D o r s o h - L e b e r t h r a n , eine Flasche so kr, *»e $

Doppelflasche 1 fl. g

Trnköozy's Mundwasser, eine Flasche ÖO kr. %
Trnköozy's Zahnpulver, eine Schachtel 30 kr. \
Touristenpflaster, ein Carton ÖO. (826) J f

Apotheke TrnkoczyT Wien, jtltl. Bezirk. '~~ZJ*,

D r u c k u n d V e r l a g v o n


